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flerfwiirtft frci m In ilntt
Höhle , Nefiida.

Für weitere Aufklärung iiber d!

Llkschichke der Indianer verspricht

man sich diel von der önfdeckuiig einer

offen Höhle w ?essda und zahltkicher

vorzeschichklicher Ueberbleibsel in der

selben, die zum Teil rech! geheimniö

voller Art sind.

Jnfmffgnf ist vor allem die ?f
faiif, daß zur Entdeckung der Höhle
urspklfnglich eine Legende der Pinie
Indianer führke, bezüglich einer der
jchollenen Menschenrasse, welche In ei-

nem Berge Zuflucht vor Feinden ge
sucht habe. Gelehrte waren Überzeugt,
dad an dieser Ueberlieferung etwa
sein müsse, und mehrere Jahre hin
durch grub und forschte

. .
man in der,..i..r:.i ,.s... mix..

10. i'jliiliiie kawaüe in den Tia
maiitgiule von Jechanmöburg; üü vif
bitter trimmn.

13. Tsuftiide Von 5'!c scheu durch I

Erdt'kben und Springklut , Japan un

gekommen. ,

17. tlnletgang de deutschen ä'ainp
ter i ,AciI,alrt Ehili mit üi Perso.
IlkN.

gedrusr.
1, Aihlreiche ibeiter in einer Zeche

in We,ifzlen durch schlagende Qetier
getoict. i F.eiiko durch tiliiieral 'Hin.

4. Piüsibkiit T. Villinghurst Von Peni2,',v ä'iaun auf dein Seehundösanger
I onndlanS' aiideren Schis

S. Eine afgli.nnstw Srmt von
tt niailchicit gegen dien,

Ü. l'.'i de jichiipse iutilich

timn lukidcn lot 'jnrnzeil gekan

ge. S'et Hu! drei t MI che lltuaile
luMCliw ti geichiage.

7. Tsiiiflait nach heldenmütigem
Wideittaud flftaileu.

8. Iit tiniifcke .lukufuSormee
von den U ulken nach zivkilugigeiii
jininpfe volilsmmkn uejUiliigf.

v. Tie .liitijfu" bei btn ßetoi
infrln im Indischen Ozean von deut
aunkalifchen Zneuzec i

'i'id gejchvssr. ie veiiiett 2W)
Tote irnd eMI icienvundeik. Commandant
r;u.1;r

1J. 'Xrjiiuiben rritürrni, 600 Ge
sangeiie. Teu!,ä,e chissk über Har
Irich und Theernkn.

N. Przemi,,sl zum zweitkiimal
von den Rliiie euiiieschtoiie.

12. ai vn.iche ;'),crufer wird
vom .seiude gesäubert. 't'ct Tover
w,id das egl,,ch anoneiiboot .Sger"
von einem deutsche,' iinicrfceboot ver
,'enK

13, .'ieuport und f?pern
schrciicn die ngrifje gut sott. 100
E,ekangciir gemacht.

Vo. Die Oenerreicher werfet, die

Nlisten bei einem Änosail aus PezemiMl
in l,e Hohen von tttolielniea zurück.
Der englische (Lcneraltrldinarschall
Lord SlobniS stirbt Frankreich.

1U. ilisi Äloelavct lelrer rus
sis.te Armeekorps dick über uto zu
rmleivorsen ich verlieren 23,00
W!a Gefangkne.

17. tas von jttttsf, der Gouver
cur von 'ailchau, bei Äntno gcfa

ge. Der Kreuzer Jlarieruhe" Hat
10 feindliche Tampser vet senkt.

Lchioiz Kaiillon südöstlich

CiiV'y im Cturin genommen.
11). TaS deutsche Osiscegcschwader

sperrt den Hasen von Libau. Un

teigang des englischen Torpedoboo
.Trnand'.

20. Die Türken sperren den Ha
fen von Schatt'kl-'.'Ira- v durch Versenken

dc? Hapag TampferS .Elbatana".
21. Tie Serben werde gezwun

gen, Sie Regierung ach UcSIucb zu ver

lezen.
21. Vombeuakientat auf de, Jexpe

li Halle in Friedrichsh.isen
22. Äbbas Hilmi, Uhcdive von

egiwren. übernimmt in Palästina den

Obcibefchl über die türkischen Truppen.
23. Tie Teutschen erneuern den

Angriff aus ?)pe,i.
21. Teutsches Luftschiff wirft Vom

ben in Warschau hinein.
22. Aiikunst bedeutender deutscher

Pciilärlungen in Belgien.
L'l. T3- englische Schlachtschiff

Bulwark" infolge einer Erplvjion im
S!'cd!raii'Fluf! mit b'N) Äann gesunken.

27. tÄiorieiär Sieg der Zeitlichen
und Ocsicrreicher in Rujjisch'Polen;
iii,00 iHiiilen gefangen
icn. Hindenburg zum Fc!bmaischall
ernannt.

2H. Eine Armee von 70,000 Türken
unter Führung von Jzzet Pascha aus
dem Wege ach dem Suezkaual.
Fortschritte, der Teutsche an der flsek.

S1. TaS Vordringen der Oesieciei
chcr in Serbien dauert an.

Dezember.
1. General von Nackenfc erhalt für

seinen S,eg bet Loivicz den Ordeii
poür le meriie. tycflige auipfe
nördlich von ArrnS.

2. Die Haplst.-.b- t Belgrad von den

Serbe gäu,f. Burrücken der
Türken bis i!.'atum.

3. Sitzung des deutsche SlcichSIageS;

Äuuahme der riegötiedil Vorlage.
Der Vurengencral t Wet gesan

gen gcnomme. .

5.' Franzoiijche Angrifse in Flandcrti
und i oec legend südlich von Netz
zurückgeschlagen.

,i. Nachricht von dem Verschwinden
dcS aiinralisttie rcuz.'rs .Australia".

7. Tie polnische tsiadt Lodz ach
hartem Äampie von den Tcuische ge

prizn lZ",t Bitzeni ctf.iuufcrt Truppen
ulke deutsche itaifm zwis.ljkn i)und den ffii enteil slfk'ii.iiiiui iui
über t'.c (:iii'.i kn.

i2. (iiU riistis ue t,ki!?i,,''e
ttf.Ini auf der üimt WtimbmneiK'.lu
fleflnira Vvin 1. ÄzmecwlpK tuiu&M'
jyi'ttcn.

US. Ter deutsche Kronprinz tciifi
bet Vetistits itegretch die Franzose zu
lud. Xit von i'uiif.tiiiUMit vorgehe, ö

Aiince teS Hcrzi'gZ Albrecht ren
Wmiicniberg lici eine übn die Temoiö
torgehende Ärmee vcllia neschlagen.

't. LS wild amtlich be'arniiiWif
den, daß der vjlerrei.liische reur
..z.tiia" IM Kaüi.Zc tt.il la s.u,,!
scheu Flotte

S.'X Ui'on der ,Ze,tng Namur sind
g gortZ Von deutschen Truppen gnm
wen. Sl'el Jiisläiiif haben die yiusfen
sie f.kwrre SiifCerUige erlitten.

20. Tie vier lebten fiatti von Na
muc fallen. Die tran,iviistte eiimtg
Loiiiiwq wird nach tferer wejieiuvehc
genennmcn.

27. Ter Kleine ,Nienk .kagde
biir" bei nnem Voiito in den ,v

u, scheu Meerbusen auf irund geraten,
m'd in die Lust gesprengt. Tie eng
l,!ne Armee bei ä,aeug, zurzcwoifen.

L Die kiigliscl'e Armee mit drei
französischen Territorial Tivinonen
mftiiii) von Saiiii Queutin vo. .ständig
jzcs1Iagen.

L. Tcucfche Truppen in Pie!ik;kN

bciiegen in der (legend von Giliienbnrg
und Lric!iburj, die Anisen, fünf Ärince
korrS und drei avalleriedivinonkn. in
dreitägiger Tcklacht. und folgen sie

iil' Die iiircnzc. In einem es echt

vor clguland gehen die drei zuemcn

jlreuzer .Armdne- -, .Zioln", ,'!ain'
und das Torpedoboot V. l7" nach
beldenba'tem ampf zu rude.

:w. Oesterreich kämpft bei Lein

berg grgen greife ru'iische Ucbermacht.

Ll. Teutscher Hirs ttrriucr ai
ser Willielm der Groke" in neutralen
stniiufiben Eetraiiern von engllsttwm

iiriegöschiif untkr Bruch deZ Völkerrechts
zum Zinlen gebraäit.

Teptcmbcr.
Z. Ter denische Kreuzer TrcZden"

bringt an der .Utistii von Lndamcrika
den 'vlitikchcii Tampfer HolmivooS"

zum isinlen. Wtobiimackning der tur
tischen Arm?e. Tie ahl der Ue

sangenen in der Täiiachi bei iÄ!lgen

vuigLrtetgdiirg.gio'jer als bisher an

gegeben. futi 00.00U Wefauguie,
di'.iiimer 3u fjyicre. TaS gesamte

rtiUcricmzteciiit der Russen ist ver

nichret.
'2. Einnahme von Lodz in Polen

durch die deutsch öuerreichische Ärmce.
Tie Türkei erklärt MuilaS den

Lirieg. Tie mittlere Heeresgruppe
der Franzose, ettva zehn Ärinceloips,
zwischen Uieims und Verdun von deut

sche Trnppeii zurückgeworfen. Franzö
siiche orstos-,- e anS lberdun ivurdcn aö
geiriescn.

lt. Tie französische Regierung nach

Vordeaux verlegt. Tie ladt Lem

bcrg vrui den e,tcrrcichern geräumt.
Tie perrbefcsiiguiigen Hirson, Les
FiivclleJ. Conde. üa gcxt und ikaon sind

ohne Namof genommen.
4. De.itsche Truppen rücken biS

auf 2 !e,len von Paris vor. Tie
Nusien beseyen Czernviviy, Haltptsiabt
der Bukowina.

5. König Albert von Belgien durch
einen', Tchrapnclisplittcr leicht vcrwun
dct. . ' i '"

.. & Sie kaöt ffliiip ohne Wider
stand von den Teutfjen veseyt; Bnlows
Armee hat i'2,WQ Gefangene gemacht.

Tcrmoude von den ZealsiHcn n.

Von Miudeuge. sind zwei

Forts und deren Zivischenstellungen ge
fallen.

7. Tie Teutschen greisen die Forts
vo Nancy a. Tie Minister des

cuszern von England und die Botschaf
ter 'genukreichS und Rußlands unter
zeichncteii im Auswärligen Ämt in Hon

don eine Erilnruug, welche die Regie
ningen ÄroszbruanienI, Frankreichs
und N.'chlandS verpflichte, leinen

im Laufe dieses iirieges zu
schlieZzen.

8. Maubeuge kapituliert; 40,000
Gefangene.

9. Kaiser Wilhelm erbebt Protest
bei Präsident Wilson gegen die barbari
scke jiampfesweise der Belgier und
Sranzofcn. Prinz Joachim von

Prcutzcii wurde durch einen Schrapnell,
schuft, verwundet. Der Kaiser verleiht
dem eneraloberstcii v, Hindenourg, den

Orden Pour le merite.
10. Ter deutsche Kronprinz hat

mit feiner Ärmee d,e befestig seind
liche Ztelluug südwestlich von Vertun
genommen. Teile der Armee greisen
die südlich von Verdun liegenden
Spcrrsorts an. Die Forts werden
durch schwere Artillerie beschossen. .

encrat von Hindenburg hat mit dem

Osthecröen lrnken Flügel der noch in
Oskvrcuften bcfindlichcii. russischen Armee

geschlagen und sich dadurch den Zugang
in den Rücken des FcindeS geöffnet. Der
'ciiid hat den iampf aufgegeben und
befindet sich in vollem Llückzugc.

11. -.-.Äach einer ziveitägtgen
Tchlacht . östlich von Paris ziehen die

Trulichen ihre Flanken auf eine ge
sicherte Ctclluiig bint der Marne zu

Französische Luflschiffer lassen

über dem kaiserlichen Hauptquartier in

Luxemburg Bomben fallen. Tas 22.
rMfche Armeekorps sginnland) er

sucht, über Llzk in den Kampf in Ost
preuszen einziigreifen. ES wird bei Lyk

geschlagen.
12. Tis Armee des Generakover

sie von Hindenburg hat die russische

Armee in Ostpreuken nach mehriägigem
Kampie völlig geschlagen. Der Rück

zug der Russen ist zur Klucht geworden,
cneraloberft von Hindenourg hat in

der Verfolgung bereits die Grenze über
schritten und meldete über 10,000 im
verwundete Gefangene. .

13. Auf dem westliche! flriegs
fchauplaiz haben die Operationen zu ei

ner neue Schlacht geführt, die günstig
siecht. In Belgien ist ein Ausfall ans
Rntwcrpeu, den drei belgische Divisionen
unternahmen, zurückgeworfen wor
den. An Oftvrcuhcn ist die Lage
hervorragend gut. Tie russische Armee
flieht in voller Auslösung.

14. Miszgiück:er ÄuefaN der Vcl

gier aus Antivcrpcu. Cmnahme der
Austenwcrke von Verdun. -

15. Gen. v. Hreringen treibt die

?vran,scn nördlich von Bclfort über die

Bogesen zurück.

i. An EteSe des erkrankten Ge
neralobcrsten von Ha tfen wird der frü
hcre preussische Kriegsminister von
Einem Heerführer. ' Der bisherige Ge
izcralguartiermeister v. Stein ivird
z'ioinmandiereudtt General des 14. Re
ZervekrpS. ''

17. In Nüfi?and schlag die

Temschen die 4, Fimtiändische chuizen
btigade bei Augusiotv.

V4. Die Japaner, landen in der
Bucht von Laosckan ' .(nördlich von

IV. - n üseiirn ist das englisch

sia,, I!,i ut boiijiitiidifl tu die et

teitigiina iii.'i? i. 1.i demj.IB
ininuiilcil eigivi über 4 'ittmieen

Wnk.
U, ?ln Ut cfiafnfatilschfii Äiist

tviid der ennlifchf kleine eenzer .V''
gnfiij" von dem 6ernia,fB inemet iio
mg -l- 'cr-i' iwUnundig imbraiichvac ge

u',,!j, nachdem er lellii t, dcmia,
Ziacnenbr!,,k .t'lott" verseilst 6 it.

21. Tiev Teutschen enl.inite vor
NeimS die seiiöaili,,e Hot,e rsn
Lraonek! und den ,tt ,'ktheny; Ae4
brennt.

2'. ?aS di'nk'f'k
11 i" fchicfct vor öt van Holiand

die englchhe anilikiciizer ViHutit",
,Ho!Zc" und .iiie'U!" in den .Vkiiiid,

L.t. Ästiger ainpf vor den

Tpcer'oitZ fudüch von !esd: Ero,f
nung des gencr gegen die Lpeirjoilö
Tr,,on, Leo aroarä, kip tu llo
iimtiii unö Liotwilie.

Ll. Ei deutsches Liistschisf wirft
L?ombcn ant Ochende. Der teniphs
Ztreujer .Emden" feuert viehrer 0!ra
naien ans kadrnZ und steckt zivei Pc
jrvlriimsaminklbecke in üiand.

,?pcrtsort u'amp d.'l
RcmaiiiS ercifu; die deutschen Truppen
beginnen den Nevcrgang üb die äliaaö
bei .itiiel. ' ,

Der khedive AbbaZ.Pascha
erhebt vo nonsiniuniopel auS Wider
fl null gegen EnziandS Wotgchen in

Segi'ptcit.
tf. sleschi'che der For! bei Cat

targ haben ein fiili,ii.t'S .rieiö!ch!if
vernichtet und zivei j'ark beschädigt.
liiZ Msti'iiabt nird b;c esei.".ing von

Lüderiyt'iicht durch südafrikaiusche Trnp
pen gemeldet.

Ld. Tie Teutsche deiche

hecheln. Beginn der A'e!chie,;m,g
von drei Änlü'crrener ZortZ. wollige
Tperrung der Tiitanelleu.

Lg. Tie Oenerreicher in Kali
zien, durch deutsche Truppe verstärkt,
schreite zmu griff gcge die y.iijie.
Der 7,einS zieht sich auf beiden Teilen
der Weichsel zurück.

Hü L'anAiina der enteilt indil.lil'N

Truppe in ''ar,eil!es. ranzoü
che orslosir in oe inüi.cre oge

!c kräftig zurinkgeworfcii.
Oktober.

1. Erstürmung der Aiilwerpencr
FoilS Wavre Ealharine.

2, Vertreibung der 'Jiuyw aui
Uiigarn. Die iiarläruljc' hat m
ailatis,k)e O.jcnn sieben englische

Tampirc vcrsenli.
. Einnahme deZ südöstliche Teil

dci ufuren Äntivtipencr ongiiuetö.
4, Zn :!!u-isc- Polen ivird die

rustisriie knrdcsc,m!)rn'rigade ans einer

vcsciiigien stcüung geworden. Lv) Ge

fangcnc.
5. Cieg über die Russen bc, Ma

dom, i japanisch englischer

turmangrifs auf Tiinglau zurrukge

schlagen.
?K Untergang des deutschen Tor

pedobootö ,S IH" durch TopcooschUii.
eine englische Uniersccvoois.

7. Einnahme von gort U,'rocchcm

dor Anürerpen; d:s velgi,che Regierimg
fcht nach Osten.

. Veginil des Angriffs auf die

innere Fontäne von Antwerpen; sucht

deS ÄönigcpaareS. Ruisistlze Ängrif
fe auf Pczcniyt'l voil den Oesterreich
abgcioiefe,

v. Eiiinahine von Antwerpen.
Tie ftuskii gebe,, die Pelagcrung von

Pr Willys! aui.
10. Sieg der deuifchcn Reiterei

über französische .unvaileriedivisionen
westlich von Liile und bei Hazcbrouk.

11. Teiusche Untei,cer,ooie vcr

senken den runitche jlreuzer Pallada."
12. kampslcic 'cjcrung vo

Mcnt. Schlacht, bei Lchirwiudt; die

!iuste verlieicu Ecsangeite und
2(i Geschütze.

13. Einnahine von Litte; 400
Eefangeue. '

14. Flucht der bclgchcn Regie
rung von Osteiibe nach avrc; B.fet
zung von Vrügge.

15. Posrtzung von Oucnde. Ter
engliicki! Kreuzer Hawie" wird in fc:r

Nordsee vom deutschen Unterseeboot
II 9" versenkt. '

,

17. Untergang von vier deutlchen

Torpedobooten im stampf mit einem

englische Gcschirlldcr nahe der hollän
tischen itrist.

18. Tas Angebot einer ehrenvollen
Kapitulaiion von dem Kominandanten
von znaulschou abgelehnt,

19. eriiichtunq des engliichc

Nnteiseboois ,E. T xa der deutsche

Bucht der S?ordse.
L'l Ein javanischer Kreuzer mit

2C4 iNaun Pefanung stösst in d.--r Bucht
von ziiautschau auf eine Mine und ver

imkt. '"

21. Kämpfe im Nordwesten von

Nienport b,S Lilie; bei Lilie luerden die

Feinde zurückgewoesci,, 2000 Engländer
gefangen.

L2. Die Emden" hat wieder S

englische Dampfer verscutt und eine

Kohlendampscr gekapert.
2'?,. Tie Deutschen überschreiten

den RrFxern.anal
Lt. Tas Sieuterburean meldet die

Veruichtunci von 13 rus'isckci, Handels
dampfcrn im Atlantische Ozean durch

den deutschen Kreuzer Äarlsruhe".
25. Erkrankiing des GencralchefZ

v. ÄLltke, mit dessen Vertretung Gene
rar v. Falkcnhayn betraut wird.

2(5. Ti (finden" hat den japa
nisckcn Tampfer ilamasata Äaru"
versenkt.

27.. In Polen stoszen die siegreich

vordringende!' deutsch' österreichischen

Truppen aus neue russische raste, de

ne'n sie . ausweichen, um sich neu zu

gruppieren. !"

2S. Ter von General SZaris; aus

gcgaiigene Burenaufstand in Südafrika
greiftum sich. Die Generale ÄcyerS
und Te Wet haben sich ihm Siigeschlos
scn. -

g. Die Salden versenkt im Ha
seit von Pulg,.Pin.ig lHiilterindieuf
einen russischen Kreuzer und ein franzö
sikchcs Torpedoboot. Ein Zeppelin"
erscheint über PariZ und bewirft b,e

Stadt mit Bombe.
gk,. . Die Türkei beginnt im

Schwarzen Meer die Feindseligkeiten ge

gen Rußland ; zivei russische Torpedo
boote versenkt. ,. .

31. Der 'englische Kreuzer Her
meS" von einem deutschen Unterseeboot
vernichtet. Sieg der Oesterreich bei

Turka Und Ettry Sanibor.
Nsvember.

1. Nusiichcr Dukchbruchsvcrsuch bei

Szittkchmen (Ostpreuszen) wird abge
wiesen.

2. Die diplomatischen Beziehungen
Mischen Serbien und der Türkei

, abge
breche.

4, Türkische riegZichiffe haben
19 rnnifche 2W'.eNi'e in den ttrm'.d
gebohrt. Das britisch' Unterseeboot

D ü" durch eine Rine rcrnichkct.

Juni.
24. frmtuPiinJ deZ i'Ui'.-- .!:;intaanf! ichri'iifolijrrS, c: i o ;

yuwz Fetdilmno. jmS r.;'rr v.i'Miih
tu durch tir.i iiitipjntftjn Princip

iitbim in Sciaji'tyo,
Juli.

0, 'pi.'ihVtii "CciiKiii trifft in

'nbblg ei, tu imi tu in iJiiren zu
v inande!.

. 23. IltWrrd.I;iiii(j ttt öik'treütchlj
4i.i;.;i.uiU ii.iiuuiii ttl ivtii ii.

2t, 71 Niki Icheck L!li!mi,,,iie der
tujit"4iii! Wtiiii'tniij, io.,,h dius.land
tu dc,n öslerieichisch felbchyen AU'ufli.'t
unmöglich ,i,pifs,'re,it b'.cmx tännte.

slj. i'cc duen'cisoiicr, ungarische
ßkiandtc in Belgrad In d.n Vlu'iiaj,
iiul im Pufixiul 'cauiftt zn veriai
f:n. uurt die Zorderunge Oeerreiel'4
Ui i',,ir bis iiLiuiinitirttiä 0 tli.c nicht
DoifcliLillIuj annctiümmui luerdv.
X'.'iumt'rprüfiöettt P.tsitsch erscheint we
mge '.h'uuut'ii vor ti llür in der hl. it.
it. iUfKninichiift ,l Vciflt'ub und erteilt
( t uiigiiiigende Vlntu'üit auf die
i "Citi'ui ungarische V.'i'ie. !utiitu'l liottfr'i.'rt itjm Ditiuuf de Nv
lau j ist dwlomakische
und üiuldfit mir tcut iStiniiMutKiti
fei somit mit 0 Uhr 3 Belgrad.

ier.u.lit, .''ienuTiing hone schon
um 3 Ichc ustitntitliiiiä fcif ä't'obütua
f! ng fca ficianiicrt Armee angeordnet.

tt Hok, die lflt'ft,:tcunti und die icv.p
pa ocrlujjci! Belgrav. Tie öiegie

ii:it füll nach Mruuuicluaiich ferU't
liTtden, Die österreichisch ungu
tti'itc Regierung K'iiiit die Erfüllung
bc, niiii;ticn yitijiidie im njiner

ine Serbien in höflicher nlt'c
bemmuucr Forni ab.

2il. em serbischen Giefandien
in Ui'icit wird der ttruch der dipioma
tifaien Beziehungeil Oestenei,-!- Un

ii'tt Serbien itcttsi.iitrt, und die
Päi'S loerdfn ihm itsjcftelU.

27. Yetifcr Wilhelm trifft von sei
ver Noidlanööreise i iliel ein imb
faurt, ach Berlin iveiier. In diplo
tn.iciilu'ii Kreisen wird bekannt, das; tie
entrichte Regierung ihre Boljchajter in
P'aud, Berlin und Rom gewiesen
habe. Schritte anzuregen, die in Wien
und Pe!rr-?bur- u:ttenieil,me:t werden
fo'kti, diimit den .'an dein öskerreichifrl,
serbischen Konflikt iiichk dirr'l interes

euen vier Mächten, amlich Teulslli
lttiiö, Frankreich. Julien und England,
die Anssiube der Vermittlung überrra,
gen weite. Die österreichisch'ungari
Icke Truvpen haöen die serbische ören
te überschiitteii und die Eerl'en bis
Aiiwwic zurückgeworfen. Gerückte
ü!er rvi'tz.iv obilliierung uns vor
venikende abnahmen seitens Frank
reick's.

2i. KriegSerklZrnng Oesierreich-U- n

garnS an Eerbicn.
3i. Rs',!n!id liat die allgemeine

angeordnet.
August.

I. Mobilmachung in Deutschland
UNS Fritnleeich. jlieine russische Av,
leiiungen uverschreireii tie preußische
Uütenze bei Echwiödeit unS Johaittiis

Ukg.
' ü. Die deutschsn Truppen besetzen

Lniemburg. - Tie kleinen öireu.M
,,Lsbl,tz-

- und Zvtagdeburg-
-.

schieben
xi.slii in Vrand.

j. Tcuiicke Truppen besetzen Ux
lisch, CzenftochStt unS Dendi. Älei
uere tr,uzusiiche Truppenieile üuer
ireitcn die t.rcne und veseyeu Gottes
tyal, Marlirch soivie den hluchivak.

Ter bausche Botschafter wird ar.ä
Pari abberufen. Ter russische Ä'g;
fchnfi berlckt Ber.'iii.
- 4. "2er aiser eröffnet den Scichs
ICH, bei eliist'mnna, die iricgs!reti5e bt
willigt.

' England erklärt den jiricg
an euischlaud. Teutsche Truppen
rucken durch Belgien vor.

, S. !iiiis,ische Schlappe bei Soldau
(Ostpreußen); deutsche Truppe besetze

lelun. Beschickung Belgrads durch
We .csterreicher.

6. Ter Kaiser erlaßt einen Auf
tui an d.rs deutsche Vvll. Oesterreich
erklärt an RuZzland den KriegT-

- T,e
englischen Dünifter Moricy, Burns und
Trcpcluan trete zurück', zum iiriegsmi-nist- er

wird Lord .ikchener eruannt.
- 7. Die Dem scheu erstürmen

Lüt:ich. Hiisskreucr jwnigjn knc"
beiut Mneicgelt au der TtzemseiUuü-- d

uz g,n:i Sinken gebracht; englischer
reuzcr Amphion" durch eine deutsche

U'.ine zeruörl.
8. ie piveii der deutschen und

österreichischen Truppen vereinigen sich

bei jillkusch, Französische Vrenzüüer
fchrcuungen im Obercisiis! uriicigeivie
seit. - England beschließt iLermetzruiig
des Landkceres aus Wann.

'.). 4000 belgisch,. (csangeic bei
Ltiich. Russliche Schlappen bei

Piglla und Täunailciiiiigkt-n-
. Itie

Leiterreicher dringen,, in LtussischPo!en

10. - Ein verstärktes französisches
Armeekorps siidli.lz von Mitthnnjen ge
seklaae. Schiocre französtsäie Vcr
luste.' Oesterreich erklärt den Krieg
n Frankreich. '

II. Frankreich erklärt den Krieg
an Oesterreich,. Bestätirumg, das', die
Ltnss.'N Warschau gerciiiint haben.

12. Panzerkreuzer Weben" und
der tolchic Zier uze BreSlau" baben
in dein neutralcri italienischen Hafen
Mes,!im Kohlen eingcnolnnicii und sind
stuf die Kode See durchgebrochen.

Soi!legro ,.bricht seine diplomatischen
Begebungen mit Deutschland ab.

13.' Der deutsche Boden ist von

:,:":, l gezaui'er ÄicRieiaje aiiuajt
ui lv!,KIK,,krn 9i'i l'nndvhi fallen
u'S: 1U00 französische Kriegsgefangene.

i England erklärt an Oester-reic- h

, Ungar den Krieg. Die öfter
reubtfch ungarisä,en Truppen rücke

in lüssisch-Pcle- u erfolgreich bor.
l5. Der deutsche Landsturm wird

rii'brrufen.
jij, Der Kmser reut von Berlin

ab und begibt sich nach dem Hauptguar
iirr nvX) Aiobleiu. Lr dem f nn
laiidischen Hafen Haugoe ein russischer
Tv'.pcdojcher gnu''ke.

17. Oelterreickiich ungarische
Tnchpen erringen an der Trina eii'.en
kiUsr'ieidcun Eieg über starke serbifwe

Lrupneu. Bei Stalluponen werden
die üiusien geschlagen.

13 Tas Unkerseeb't AI i3
f..,0 i,n Kaaiusc mit ci!i,I,'cheii G.ic-.t- .

irüf;en verntckket. Tie mfnidjc
i'iiniva wirö von kruiichen

?ribprki bete?!,
H4 destärigt, ti(; '.'an

r.a feiufchlafb ein iÜ'.imak'.iiN geratet
'. Teutsche tv.nst'.i ri'ufert i:t

-- ärcl - 2 lctr.,Mf

r"i:ir 'ZtrahhW nni irmiuno
iniiuien mt t r en..fchcn .,,." eü, eng
l fitiöfi ilnJv'if, tftro 5N Enilri!.

1. i;;;tcc Aäning deö Sion

Kr.
Vtüa , tifemit

. . . ä'.'erikc,

r.wza alt fnnei Ehrs a. Furchiba
ttt iciiitut im Osten.

6. SeZm'boiiäMt de raiidenlen
Wilwn Uvtrejf der Paam'tianl

tmtl .j Athletik Club
I, , DiViii IwrioDfet.

13. Tod de IvrillZmien ictfinderS
tyerrnt Wesi,i'iise m ,

L'7. ?od t9 ilx-iiu- t llniernelimcrl
B, j. iu'itt) liv Fioiida.

pr,!.
fl Dit Statt Torreo fn

lleler

Acw uS
sen erfroren.

13. jyiiirnvtiiiig rer vier 2coroer oc,
pieler Mvjeiilhal i New Aock.
22. Beievuna von era uruz durch'

a,erikaiche Vkariiniruppen wegen
Hucria DeiAtung. Sie amerikai,äx
.ta,re laluiierc. Sieden tUaujackcn
ersri''o,!en und melirert verwundet.

2. Furchtbar wruueiitaiailropiie vei

EcrieS, W. Pa.k 1r,0 Ärbeiter gelotet.' Wal
.1 tt Taiuvfci .lto'umdia' bei

sable Island auf hoher See verbrannt.
ii btr der lird

nm.Tir.iiiiifiifn : riedeivermitller in

Niagara FallS. 1). inürklehr des

Li,Pra,idei,ler Theo. Roosevelk aus
ivraNlie.

23. Polizeileulnant FhaS. Beaer in
New VIvtl LeS Vivide an trrm. Roien

lyal sUMldig befunden.
21. Enthüllung eines eiilinais iur

jiatl Schurz. Tr. PreetormS uns .iart
Tänzer n St. Lomö.

20. Ter Taiiip,er .Einpreb of Ire
mnd" insolge eines jjulaiii,estoes
mit dem jioylendauipser Storstadt" bei

yaiher Point, tia,... geiunke; etwa
1V00 Penonen uiilgekomnien.

Juni.
12. iSckliekuilä otx Bauten deS srü

here BunVesienatorS Oorrnner in Eyi
ago. -

. . ........
13. iciitizuuung eiuek soeiy. ,,i

malS in Ehicago.
14. Tod I,.. kruycren Dizepraiinien

ifhl ,i lf. tewi11i)ll von Illinois.
.tat.ongreß in Äilwankee.

20. ä,er Uiuriionsoanipier u,c

,tic' bei M. Loui genle; suns

tapfer.
24. BiiiidcSiäiigcrscst de N.'A. Sän

qerbunoe i Lvuisville, iiy.
20. Äroe cuersurunii in icn

l'W- - .

Ull.
1. .?onvent be eu!'h AmNilaiii

,che Lryrerouiids in Ehicago.
3. itteillliailme Beeuoigui.g der ilon

sereiije fer Fiiecusveruiitiier in i'iia

aia Falls.
. , . in:,.s4. lil!aiNil'.iIlenint IN einem K'r,r,

haiise in eio ork; orei Waimcr gclö.

'11. Tod deZ ObcrbundcScichlcrZ Ho

race kurton i Waitzington.
1. Präsident Hueria von Lexika

paust ab und wttäjt öaö Land,
M, Eine ßiuijc ynzagi ytcijcuoc im

iNcllotvstoue. Part vo Banditen übcrfal
,en und wraijbt.

.,
'.

. Äil!us,. ... r .
4 jFiiLtAi! : wwdiirt , betf tzeau

Sampfers önonprinz Ävilhcim vo

r, !r;r!indet Wilio bietet den krieg

lührenoen Mächte feine VermiNlung
a. - Bruch zwischen Mit. Villa uns
Earranza.

,i. Bei einer jloitiiion von Perionen

zügen Ui Jopli, Mo.. S Per,o,ic ge
wret. Frau rwoooruio saiiio, vdui

li,, deS Pra,iSc,,!en. gc,iorven.
12. I. Äeiv 'öorl ttd)tnn die erste

nuiiiler der Woo'ciiichiiZt The Fathec
land".. ..

10. Tagung des Teutschen Nom,,ch

jlaiholi,aeii jZeiitraluerclns in PittS
Vrg. . .........

13. Turchiayrt oes ernen chis,cs,
der Christoval", durch den Panama
lanal.

'j e eiicral Ciirraiwa eht als
neuer Pra,de in HHcln ti.

September.
1. Veriamiiiiung von Veteranen dcS

Bürgertri'-ge- i Detroit.
V. Die drahtlose Station Turto,i.
I., dem freien Perkeyr übergeben.

Ib. Beim Etiisturz emer Estciibahn
vrücle bet Levanon. Nev.. Ü0 Personen
getötet. Müabcriifuiig der amerikani
Ichc Truppen vo ibera u.ruz. u'&

18. Bei t'ntx Lugetgle!ug nahe
Livingston, Ala.. über 00 Personen um

gckumuicn. '

22. Ter Staat Virginien von den
Prohibilionisten erobert.

Ottober.
6. Alutige Zmauiiiiensiöbe zivische

Bürgern uS Jnbuiirial SorierS of

ihe LLorld" in Poplar, Nont.
S, E'Bundre,enawr Wm. Lorrimer

MI Kr BlinSkö 0 virok ieichtooreuc in
Ehieago angetlägl Ivege ungesetzlicher

Verausgabung von Bakgelirn.
,2. Eelbsmiord des Staaiosenators

atxq SoodÄ in Spriugfield, Jll. .

ij. anada verfügt eine Quarantäne
gegen Btey aai Sbciastgan und Judiaua
wegen ÄuövruchS de! Maul und ittau
eiiiencke

9.X. iBfi fiiii' llichcrfchliicmmiiiia in
mä iA urin, N1, kiMimen-- .t" . .

27. IN einer wrube vet Llotayloii.
ZL' gt Bergleute

..
durch eine EMloj,o, v ,. ,

. ' Rkdember
S. Bei den Wahlen in Ohio. Wasb

,

........ Calisornieil' die Prohibioul
I""- - '"TIfj im7 U- -! m am, " ... . .

7. iLchlieWig der Biehyose l (ii)
cago ivegcu der Skaul und Älaiien
scuche. ."

li. Konvention bou Bürgermeisteni
in Philadelphia.

21. Die Bart Nnnie W. P.terfcn.
auf dem Michigausee mit, elf Personen
untergegangen.':

24. Dr.. Dampf Hnnalei" am
Tlii bury Felsen, bei San FraiieiScö
zcrtntimncrt; über 40 Opfer."" .Tezemben'

' l.
2. Tod .dcS' Rear.ÄdmiralS Alfred

T. Mahnn in Washington.
7. Ein heftiger Sturm-richte- t in t

tantic City und .Umgegend groszen Scha
den an., Präsident Wiliun empfiehlt
in feiner Botschaft Aufbau der Handels
marine.

'

.
' -

11. Tod d:Z Bunde - 'geordneten
serens V: Pahne in Wafhingto.

15. Bei einer MsEi.plosiun in ?le
veland, C, 1v Personen gelötet und S

verletzt.
22. Tie Hobfoii'Borlage für Proh!

bitioiis - Viiiici.dinent zur iZundesoerjai
.jung im .bgeordiielenhauje geschlaLcil

Von de yietfllfii gcsangkn geiioiumen
10. Mutiger lawati vor oein Pir

lameutSgevaude in Tokio. Japan.
lg. 'esuch dcö neuen Herrschet i

von lbanicn, Prinz Wilhelm zu Äicd.
in London

Mär.
st. Ableben de aidinal ernst'

lstschvss Tr. Georg llopp in Troppau.
7 Lchrecklichr La,vinci, Unglück auf
der Or,!e (öitippc; 15 Wann Nilltäc
uingkloinnien.

I. Äaio Calmette, Redakteur M
Pariser Zijiaro". vo der (Gattin dcS

Finanzminniers Caillaux erfchoisen.
1?. 0eburt eine! Sohiie der Hevzo

Sin Victoria Luise von Brauschweig,
Tobier dcS Naiieik.

23. Kaiser Wilhelm tritt seine siorfu
Reise an; Besuch Wien, Venedig und

Tr'eit. '
23. Rücktritt de engli,che Kriegs

Ministers Seeiu.
April.

2. Ter französische Tampfer Maine'
Infolge ZiistimnicnstoizkS mit einem spa

nitchen Tampfer im Äermelkanal gesmi
ken. blcben deS TichierS Paul

!''Tod der Üraiserin , Witwe Haruko
von Javan. ;

19. Motze Feuerebiuuft in Turmerk,
heim in Baden.

22, Schwere Erkrankung dcö Kaisers

Franz Jojef.

8 sichrere S in die und Ortschaften

auf Sizilien durch ein Erdbeben zerstört,
über hrnitert lettschen umgekommen.

10. Äbleben der amerikanischen San
gcrin' Lillian Noidica in il,'alaoia. Javi,

20 Auf stand in Albanien; der fru
fjere Gouverneur Essaad Pascha verhaf
tet '

23. König Wilhelm von Albanien und

Geuiahlin fticlicn aus Turazzo.
22. Tod deS ungarischen Patrioten

Franz jiossuth in Budapest.
Juni.

4. Tagung de putschen Lehwvcr
eins in in!. '

11 Ableben des Groszherzogs Ado.f

Friedrich von MeZIenburg-Strelit- i.

12 Kaiser Wichkim Gast deS o,ier.
rcichisck'en Thronfolgers Franz Ferd,.
nand i ,oop'cht. . ,

20 Bei der Er,Pwon eines Militär
Ballons in Wien !' Pcrsoiie geiöiek.

21. Ableben der Friedeiiöapviielin
Bercha v. Tultne.-- in Wien.

21. Der Erzherzog Thronfolger Franz
Ferdinand und wemahlin in Serajcwo,

Äckliic, ermordet.
' " -:

2. Tod des englischen StaatsinanneZ
Joseph Ehamberlni.

12 Mordangrils auf Grcgory SlnZ.

putiu. de Raigebei. deS aren in Ci

virien.
20 Beginn des Mordpro?c,ieS gegen

Frau Joseph Cn,!la in PuriS; tnre,
mit Freifprichung. Hutert,ahrigeS
Stiftmigsest des Korps Möian,c, in

Würzburg. ,

22. In Petersburg bricht ein (ke,
!;.,,,, iniiuiii Arbeitern. aus.

Ulliltl W.t ,-

25. Attentat aus Mbas Hilmi. öihe

dive von egypic. i Nonstantinopel.
ugust.

i. prtii S saures, ülnec der So
zialkftc

. , . ..
in

t
Paris,. ü

erschosien.
i . . iir jrrt (Ti

1 umpmng oes niiifiuiuiiiuuu t.""
kchafterS JamcS Gerard beim Mai

'
ser in Berlin.

10 Vnvit PiuS X. am Bronchial
lialiirrh gestorben.

21. Prinz Wilveim von ico vei

lätzt Albanien,
September.

g. Kardinal Dclla Ehiefa. Erzbischof

vo Bologna, .zum Papst ertrählt; cr

nennt sich Paplt Bcncdilt XV.
Oktober.

S. Beginn des ProcffcS gegen 25

in die iltorb Verfchioörung egeii den

österreichischen Thronfolger verwickelte

Personen in Serajewo. Bosnien. Bier
der Angekligten zum Tode verurteilt.

10. Äblebcn des Königs Karl vo

Rumänien in Sinaia. Walachei. Tod

deS püpstllckxc Staatssekretärs Kardinal

Fcrrata; Kardinal Pietro Gaspäri sein

Zrachfoiger. ' -

1(1. Tod des italienischen MiniilerS
des ÄuSwäitige, Marquis Antonio di

San Eiuliano, in Rom.

November.

13. Tcr italienische Tampfer Citii
di Savona" mit S00 Soldaten an
Bord in der Nähe von Catania ver.

bräunt, '

20. Fürst Otto von Buiow zum .'of
schaftcr in Italien ernannt I

Ttfli'tt.f.MV, .. . I
k ,. e,rtn sn,t m i

Pietro. de, Dekan,r dc4 .Heiligen
"

Eol.

lege". - Untergang des nortvegischen

TampferS Watcrloo" bei den Lizard- -

iifol '

m0. Kaiser Wilhelm . Vsttn' umer
Ha!kaBehandlung wegen

12. Brand der großen Eothorp'Äa
fernen in Schleswig.

Inland.

Januar.
, 5. Ter amerikanische' Tankdampfei
Oklahoma" bei Sandy Hook gefuiiken;

L5 Opfer,
1. Vkasseiistnil an der Telalvare

HudsoitEisenbahn.
22. Bei einer Zugentgleisung bei

Pcmbina. D., 42 Personen getötet.
20. Tod des Ereaiors Shelby

Culloin von Illinois in Washington.
80. Bei der Kollision der Bmpfer

Monro,.-
- und Nantucket' bei Äorfolk.

Va., 4S Personen getötet. -

.,
,

: öeiruar.
. . Tec katholische (geistliche HanS

Echmidt iilÄ.'civ York der Ermordung
von Änna iimütlr,' schuldig befunden.

7. BaiiditS zerstören einen tfua im

EiimbreTuuiiel in ,eziko, wobei über

l)0 iischen, örruniir 14 Limcrikaer,'

mnkommen, .

nur uiai:iiiimi vitgrgcvriiri, uuy
tung, bis wirklich eine, bis dahin
völlig unbeksnnte Höhle in einem
Hiigelkücken nahe dem HumboldtSu
gefunden wurde. Proseßor I. C.
Jones, von der UntLersilät von Ne

vada, führte die betreffende Erpedi
tion. und ii. Fusion, der Berfas.
fer vieler geschichtlichen Arbeiten iiber
Indianer, sammelte sine ganze Fracht
wagen-Ladun- g seltsamer Nkiiquien
aus ver Höhle, welche', aber wahrs-

cheinlich noch manche andere wissen-

schaftlichen Schade birgt.., ,

- Tie Höhle ist niindesienS drei
Jahrtausende verschlossen geblieben;
aber manche der Menschen-Uederrest- e

in ihr sind offenbar noch viel alter.
Ein Schädel ist. soweit Archäologen
urteilen können, wenigstens 5000
Jahre alt und 'unterscheidet sich' von
jedem, früher in Amerika bekannt ge
wesenen Schädel. Er und noch viele
andere Menfchenschädel, welche auf
dem Boden der Höhle herumlagen,
weifen auf eyt Geschlecht von R i

Zugleich fand man Belege für
eine hohe Zivilisütions'Siufe.

Man versucht jetzt, der Geschichte
dieser Rasse weiter auf tm Grund zu
kommen, und Gelehrte der ganzen
Welt interessieren sich dafür.

Schon ist man fiazer, daß es sich

um eine Rasse handelt, weiche älter
war, als die Azteken, ein Volk,
welches lange vor der Geburt Chri
ske ledj. als fast ganz Europa noch
ein unbetreiener Wald war, uns Per
sien und China die einzigen bekannten

Beispiele einer blühenden Kultur bil-

deten.
Es wurden in der Höhle u. a. auch

Matten und tWerkzeuge, allerhand
HaushalisGeräte, Spielsachen für
die Binder und sonstige, zum Teil
ungewöhnliche Äeliquien entdeckt. Zu
drn bemerkenswertesten Meiflkmdkr

Spielsächelchen, welche man bis jetzt
gefunden hat, gehören etwa zwanzig
Rlappern; der Hnuptteil jeder dieser
ist eine hohltönende Kugel, welche aus
einer straff gespannten Schlangenhaut
hergestellt und durch irgend ein ge
Helmes Verfahren, dessen Kenntnis
vielleicht für immer' der Welt verlo
ren gegangen ist, dauernd steif ge-

macht wurde. In jeder' Kugel waren ;

große Maiskörner. Die Klappern sind
gut erhalten. Obschon sie heute nicht

elegant gnug aussehen, um einem
modernen Kinde '' als Weihnachtsge
schenk geboten werden zu können! ,

'

Manche sind bereits ziemlich über
zeugt, das; man mit dieser Entdek-kun- g

endlich der Nasse der
kaner und Borfahren der heutigen In
dianer auf die Spur gekommen sei.
Doch sollte man sich mit allgemeinen
Schlüssen nicht zu sehr beeilen. Eine
Anzahl Jndianerstämme mag m diese

Nasse ihre Vorfahren gehabt haben;
aber bezüglich mancher anderer (
nicht der Azteken allein sind nicht'
wenige Anhaltspllnkle für die Theorie
beigebracht worlen, daß sie aus Ast
en zugewandert feien, viele Ueberlie "

ferungen dieser Steine selbst, sowie
Eigentümlichkeiten der Sprache und
der Gesichtöbildung scheinen darauf
hinzuweisen. Aber an der Borstellung
von kann man : da-ru- m

doch festhalten, zumal der Erd-

teil Amerika von Natur älter ist

zum Teil als die foße
nannte Alte Welt. Die Stammes?Un
terfchiede unter der Menschheit, welche
man ' unier dem Namen .Indianer"
zusammenfafzt, sind oder werden kaum

geringer, Yls die zwischen europäi-sche- n

oder astatischen Böllern. Wa-

rum will man sie also mit aller Gk
walt iiber Einen Leisten schlagen? '

Da hast m e i Safn et."

Ein biederer Nürnbrirgcr Land
sturmmann kam auf einer Nadpa
troikille' an einem chistcn Septem
bertage abends nach langer, staubt
czer Fahrt durch Dich., Misten im
Orte sah er jemand, der sich' an ei,
ncnl Wassereimer zü schassen machte.
Eine willkommene . Gelegenheit,

'

dachte er, sich etwas zu reinigen." Er
steigt dom Rad und ruft: Tu, kß
nia mei Hand da a bißla neiwafchn. '
Das geht nicht, ich hab' mein Kar

tcmietz eben zum. Saubermachen
drin; nimm den nebenstehenden 5!ii
r .... , ... ...... " 1. ... :tl . J.vet , vcrani er vom tuirzeinoeir ilur,
bar zur Aickvort. Tu", bittet der
Bayer weiter, leih ma'dei Safn
(Seife) a!" Da hast mei Safn
a", erhält er nlZ öitiMis;crung vom
beroitwi.'lige Helfer, der lein crin
stcrcr war cX3 der Liirft xon
Schauniburli - ZLippe, - '

nommen; über 100,000 (Vesaiigeuc.
Schlappe der Franzose bet Äiikirch.

ii. iieicrliigc der Nüsse bei Jlow
an der Weichsel durch Ge. Äackeuseiis
Armee.

u. Tie Oesterreicher billige'., den
Nüsse östlich vo Uralau eine Nieder
laqe bei; S000 Gefangene, Buren
general Beyers im Baalflufz ertrunken.

10. Seeschlacht bei den Falkland
Inseln; die öemichen Kreuzer .Scharn,
tzorst", Eineiseiiaii'". Nürnberg" und

Leipzig" uiiter Rdmiral Spre von
cnglijche,i uiid japanischen Schlachtfchif

fe in den GrimS gebohrt. Türli
,che Grenzer zerstören zwei rusiche
ztriegsschiise im Lchiuarzen Meer,

11. Teutscher Kreuzer .Tresdei,"
nach Santa Cruz entkommen. Tie
Teutsche dringe bis auf 20 Meilen
vor Warschau vor.

12. Tie Türken machen im Kaukasus
große Fortschritte und beschicken Ba
tum.

13. Verluste der Rusien bei Lodz auf
ISOJjOO Main, sestgesetzt, darunter 80.
000 (befangene.

14. brüstet erklärt sich bereit, die
von Teulschlaud verlangte jkiegSkr'.i
Iiibulio von H4S.000.000 K'art zu
zahlen.

15. Heftige Vorstofie der Serben;
Belgrad wieder in ihrem Vefiiz.

Ii!. Teuische Kriegsschiffe boMbardie
re die Städte Scarvorough, Hanle
Pool und Whilby an der englischen !tü
sie und richte grohen Schzakcii an;
über 100 Personen getötet. Bcehrere
englische Schiffe auf der Verfolgung be
schädigt. Fortschritt der Oesterreichs
i Galizien. ..)

17. Drei englische Tampfer durch
die von den deutschen Äreuzern gestrue
teu Minen vernichtet.

18. jionferenz der Könige von
Schweden, Norwegen und Dänemark in
Äalmö.

19. Tcr Kohlendampfer Exford',
den 40 Mann von der Emdcn" nach
ihrem Entkommen gekapert hatte, von
einem britischen Hilfskreuzer abgzfan
gen.

20. Glänzender Sieg der Oeftercei
cher und Teutschen bei Limanowo in
Galizien; S3,0u0 Gefangene. Kai
fer Wilhelm reist zur westlichen Freut.

21. Teuische Truppe besetzen Skier
niewize, zwischen Lodz und Warschau.

22. Teutsche Truppen besetzen die
russische Stadt Slierniewice.

Lt. Ein deutscher Militärflieger,
der i der Nähe von London gelangt
war, niutztc dem Feuer der Briten tvci
chen. '.''25. Et britisches Hhdroplan

greift die deutschen Kriegs
schiffe vor Cnilzaven an, Ivird aber ver
folgt und vier von sieben Naschinen
vernichtet.

' 26. Teurscher Jcvpelin wirft Bom
bc in S!anct; franiöstscher Flieger in
der llmgegrnd von äWii und in 4'riif
sei. Tie Russen an der ostpreuhi
sil,eii lrrnze znruckgs'triebeii; Älawa

Ml Un SemUie bekcet. ,,t "'i' ' :


